
Seminar: 
„Wenn Kinder tun,
was sie erlebt haben“ 

zum Umgang mit 
sexuell reinszinierenden
Kindern in der 
Kinder- und Jugendhilfe

Referent Kontakt

Ludwig Lüdenbach

• Pädagoge, Berater (GwG) 
• Systemischer Supervisor SG 
• Systemischer Kinder- und Jugendlichen Therapeut SG
• Therapeut für jugendliche Sexual(straf )täter
• Fortbildung in Systemischer Traumatherapie 

Berufserfahrung 
• im Bereich der ambulanten Hilfen z. Erziehung 
nach § 27ff SGB VIII

• in Beratung Supervision und Coaching
• im Arbeitsfeld mit jugendlichen Sexual(straf )tätern
• in der Therapie sexuell reinszinierender Kinder
• in Fallsupervision und Präventionsberatung
• in der Arbeit mit traumatisierten Systemen
• bis Ende 2014 Leiter der Caritas Beratungsstelle 
Punktum in Köln

focus –
Praxis für Supervision und 
systemische Therapie

Dolmanstraße 20 C
51427 Bergisch Gladbach (Refrath)
www.system-im-focus.de

Ludwig Lüdenbach
Tel.: 0 22 04/97 04 06
Fax: 0 22 04/97 04 05
Mail: luedenbach@system-im-focus.de



Inhalt

Sexuell auffälliges und übergriffiges

Ver halten, insbesondere von jüngeren

Kindern zwischen Kindergartenalter

und Vorpubertät, stellt uns vor die

Frage nach den Ursachen und den 

Hilfemöglichkeiten.

Zielgruppe

Pädagogische und therapeutische Fach-
und Leitungskräfte aus Einrichtungen der
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe.

Leistungen und Kosten

Dieses Seminar ist als Inhousefortbildung 
für zwei Tage konzipiert.

Um den Seminarcharakter zu erhalten, 
sollte die Teilnehmergruppe 25 Personen 
nicht überschreiten.

Die PPP erhalten Sie als Arbeitsmaterialien in Kopie.

Die Referentenkosten für die beiden Tage betragen
1800,- Euro zzgl. Fahrkosten.

Dazu bearbeiten wir folgende Themen:
• Definition und Entstehung von Trauma durch 
sexuelle Gewalt

• Grundlagen für die Arbeit mit traumatisierten Kindern
(bzw. der Arbeit mit traumatisierten Systemen)

• „Äußere Sicherheit“ für die Betroffenen und die 
Bedeutung für die Vernetzungsarbeit

• Psychoedukation: 
Was diese Kinder über sich wissen sollten.

• Die verhaltenstherapeutische und traumatherapeu -
tische Arbeit mit sexuell reinszinierenden Kinder 

• Der pädagogische Rahmen für sexuell reinszinierende
Kinder 

• Die Möglichkeiten und Grenzen der Elternarbeit mit
grenzverletzenden Eltern

• Rahmenbedingungen, die für die Aufnahmen oder
das Verbleiben von sexuell reinszinierenden Kindern
unerlässlich sind

• Sie werden eigene Erfahrungen und Fragestellungen
aus Ihren Arbeitsbereichen einbringen können.
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